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Visa-Umstrukturierung 
mit SEC-Genehmigung

Die amerikanische Börsenaufsicht SEC hat 
am 13. September das von Visa einge-
reichte „Registration Statement” in Zusam-
menhang mit der geplanten Umstrukturie-
rung genehmigt. Die Kartenorganisation 
will nun die erforderliche Zustimmung der 
Mitglieder für den Zusammenschluss von 
Visa International, Visa USA und Visa Ca-
nada und die Umwandlung in eine Aktien-
gesellschaft einholen. 

First Data wird Kopfstelle 
für electronic cash

Neben den bisherigen vier kollektiven 
Kopfstellen für die Abwicklung nationaler 
Debittransaktionen wird künftig auch First 
Data International im Rahmen des electro-
nic-cash-Systems als Kopfstelle fungieren. 
Damit wird das Angebot für die Emittenten 
um Routing- und Switching-Services sowie 
Autorisierungsdienste erweitert. Eigenen 
Angaben zufolge ist First Data damit  
der erste unabhängige Zahlungsverkehr-
dienst leister, der umfassende Leistungen 
für die Abwicklung von Debitkarten sowohl 
im grenz überschreitenden als auch im na-
tio nalen Zahlungsverkehr anbieten kann. 

Citibank-Karte mit Bar-Bonus 

Eine Visa-Karte mit Geld-zurück-Funktion 
anstelle eines prämienbasierten Bonuspro-
gramms bietet die Citibank Privatkunden 
AG, Düsseldorf, seit September 2007 an. 
Ab einem monatlichen Mindestumsatz von 
200 Euro wird den Inhabern der „Citi Cash 

Back Card” ein Prozent der Euro-Umsätze 
gutgeschrieben. Bei Umsätzen in anderen 
Währungen sind es 1,5 Prozent. Bei einem 
Jahresumsatz über 2 400 Euro werden 
zusätzlich weitere 0,5 Prozent des Um-
satzes erstattet. Die Jahresgebühr der 
Cash Back Card beträgt 25 Euro. Darin 
inbegriffen ist eine Einkaufsschutz-Versi-
cherung für Einkäufe von 50 bis 600  
Euro.

Kreditkarte von Payback

Nach Payback Plus mit Zahlungsfunktion 
bei den Payback-Partnern emittiert die 
Stuttgarter BW-Bank seit September eine 

weitere Payback-Karte mit über das 
Punkte sammeln hinausgehender Funktion: 
Payback-Premium ist eine Visa-Kreditkar-
te, mit der Karteninhaber weltweit kosten-
frei Bargeld abheben können. Im ersten 

Jahr ist die Karte gebührenfrei, danach 
beträgt die Jahresgebühr 25 Euro. 

First Data übernimmt Processing 
für Dresdner-Cetelem 

First Data ist seit September 2007 neuer 
Kreditkarten-Prozessor der Dresdner-Ce-
telem Kreditbank GmbH, einer Tochter der 
BNP-Paribas-Tochter Cetelem SA und der 
Dresdner Bank AG. Mit Cetelem arbeitete 
der Prozessor bereits in Deutschland, Spa-
nien, Rumänien, der Slowakei, China und 
Thailand zusammen. 

Runners Point verlängert 
bei Happy Digits

Der Sportausrüster Runners Point hat Ende 
Juli die Zusammenarbeit mit dem Bo-
nusprogramm Happy Digits verlängert. 
Das Umsatzwachstum seit Beginn der Ko-
operation sei ein wichtiges Indiz für deren 
Erfolg, so das Unternehmen. Künftig soll 
es auch eine Happy-Digits-Karte im  
Runners-Point-Design geben. Insgesamt  
wird das Bonusprogramm nach Angaben 
der Betreibergesellschaft CAP Customer 
Advantage Program GmbH, Köln, von 
18,7 Millionen Haushalten in Deutschland 
genutzt.

Geldkarte-Aufladen per Giropay

Seit dem 1. September 2007 ist das Auf-
laden der Geldkarte online per Giropay 
möglich. Voraussetzung ist die Teilnahme 
am Online-Angebot der eigenen Bank so-
wie ein Chipkartenleser.
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Giesecke mit ZKA-Zulassung  
für Seccos 6.1-Chipkarten

Mitte Juli hat der ZKA der Giesecke &  
Devrient GmbH, München, als erstem Her-
steller die Zulassung für Seccos 6.1-Chip-
karten erteilt. Die neuen Karten sind an das 
Sepa Cards Framework angepasst und 
können damit in allen Sepa-Ländern ein-
gesetzt werden. Unter anderem unterstützt 
Seccos 6.1 das Co-Branding für Maestro 
und V-Pay ebenso wie die Kreditkartenan-
wendungen von Mastercard und Visa. Zum 
Jahresende 2007 können die ersten Kar-
ten an Bankkunden ausgegeben werden.

Corporate World wächst  
schneller als erwartet 

Das 2004 gegründete Online-Travel-Ma-
nagement-System der Corporate World 
GmbH, Frankfurt, wächst nach Angaben 
des Unternehmens schneller als erwartet. 
In Kooperation mit der Landesbank Baden-
Württemberg und der Commerzbank wur-
den mittlerweile über 30 000 Mastercards 
verkauft. Die Mehrzahl der Kunden komme 
aus dem exportorientierten Mittelstand. 

Mastercard plant neue 
Sicherheitsplattform 

Gemeinsam mit der Orbiscom Ltd., Dublin, 
hat Mastercard Worldwide die Schaffung 
einer neuen technischen Plattform ange-
kündigt, die es Kartenemittenten ermögli-
chen soll, innovative Produkte mit verbes-
serter Transaktionskontrolle schnell auf 
den Markt zu bringen. Zu den neuen Funk-
tionen von „Mastercard inControl” zählen 
verbesserte Autorisierungskontrollen, mit 
denen sich genauer als bisher festlegen 
lässt, wie, wann und wo Karten verwendet 
werden können. Intelligente Routingfähig-
keiten sollen es ermöglichen, eine Trans-

aktion je nach Transaktionsmerkmalen 
zum Zeitpunkt der Autorisierung mit der 
passenden Finanzierungsquelle zu verbin-
den. Stabile Alarmfunktionen erlauben 
personalisierte Echtzeitkommunikation zu 
Transaktionsaktivitäten. Zudem ist es mög-
lich, einmalig gültige Kartennummern für 
jede Transaktion zu vergeben.

Busfahrschein per  
Kreditkarte

Die B+S Card Service GmbH, Frankfurt, 
wickelt seit Mitte Juli 2007 das bargeld-
lose Bezahlen an Fahrkartenautomaten der 
Ingolstädter Verkehrsbetriebe ab. Bisher 
konnten Fahrscheine in Ingolstadt nur in 
den Vorverkaufsstellen oder im Bus gekauft 
werden. An den nun in Betrieb genom-
menen Automaten kann nicht nur in bar 
oder per Geldkarte, sondern auch mit elec-
tronic cash, Maestro, Mastercard oder 
Visa bezahlt werden. 

V-Pay in Italien

Die italienische Bankengruppe Carige hat 
in Genua die neue Debitkarte Carige Cash 
Europe V-Pay vorgestellt. Damit zählt  
Carige zu den ersten Banken in Europa, 
die die neue Debit-Karte von Visa ausge-
ben. 

Click and Buy überholt in den 
Niederlanden die Kreditkarte 

In den Niederlanden hat das Internet-Be-
zahlsystem Click and Buy die Kreditkarte 
als Zahlungsmittel Nummer eins im Inter-
net abgelöst. Der Durchbruch gelang mit 
der Zahlungsoption iDeal, mit der Zah-
lungen direkt aus dem Click-and-Buy-
Konto per Online-Banking getätigt werden 
können.

Airplus erweitert Corporate- 
Card-Angebot in Asien

Die Lufthansa Airplus Servicekarten GmbH, 
Neu-Isenburg, bietet ihre Corporate Cards 
jetzt auch in Singapur, Hongkong, Ma-
laysia, Indonesien, Thailand und Vietnam 
an. Partner hierfür ist die United Overseas 
Bank. Bereits 2006 wurde die Corporate 
Card in China eingeführt. 

Führungswechsel bei Barclaycard

Erst im August 2006 hatte Urs Baumann 
Helga Dancke als General Manager 
Deutschland von Barclaycard abgelöst. 
Zum 1. Oktober 2007 gibt es erneut einen 
Wechsel. Neuer Country-Manager für 
Deutschland, Schweiz und Österreich wird 
dann Peter Karst. 


